
 

 

Merkmale und Ziele 
 

 

Diese Schulart vermittelt sowohl eine vertiefte 

Allgemeinbildung als auch berufliche Grund-

kenntnisse für Berufe im Gesundheits- und 

Pflegebereich. 

Innerhalb der Berufsfachlichen Kompetenz 

erfolgt der Unterricht in Lernfeldern mit Inhal-

ten aus Gesundheitslehre, Pflege, Wirt-

schaftslehre und Datenverarbeitung. Erwor-

bene Kenntnisse sollen das Verständnis für 

die Zusammenhänge zwischen eigenem Ver-

halten und Gesundheit wecken und somit zu 

mehr Eigenverantwortung für eine angemes-

sene Gesundheitsvorsorge führen. 

Innerhalb der Berufspraktischen Kompe-

tenz werden in Lernfeldern Inhalte aus Labor-

technik, praktische Übungen zur Pflege und 

Textverarbeitung vermittelt. 

Die Schülerinnen und Schüler absolvieren ein 

mindestens zweiwöchiges Praktikum zur Be-

rufsfindung. 

 

Merkmal: Probezeit im 1. Schulhalbjahr 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

KONTAKT 
 
 

 
 
 
 

 Öffnungszeiten Sekretariate: 08:00 – 12:00 Uhr 
      und nach Vereinbarung 
      
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Zweijährige  

Berufsfachschule 

Gesundheit und Pflege 

HOCKENHEIM WIESLOCH 

 Schubertstraße 11 
 68766 Hockenheim 

  06205 2928-0 
  06205 2928-299 

  hockenheim@lop-schule.de 

  www.lop-schule.de 

 Gerbersruhstraße 56 
 69168 Wiesloch 

  06222 3055-300 
  06222 3055-309 

  wiesloch@lop-schule.de 

  www.lop-schule.de 
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 B e r u f s f a c h s c h u l e  G e s u n d h e i t  u n d  P f l e g e  

 

AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN 
 

 

> Hauptschulabschluss oder das 
Abschlusszeugnis des Berufs-
einstiegsjahres  
 

> Versetzungszeugnis in Klasse 
10 der Realschule 
 

> Versetzungszeugnis in Klasse 
10 des Gymnasiums des neun-
jährigen Bildungsganges 

> Versetzungszeugnis in Klasse 
9 des Gymnasiums des achtjäh-
rigen Bildungsganges 

 
> Abgangszeugnis der Klasse 9 

der Realschule mit einem Durch-
schnitt von 4,0 in den Fächern 
Deutsch, Englisch, Mathematik, 
wobei in höchstens einem der 
Fächer die Note 5,0 erteilt sein 
darf 

> Abgangszeugnis der Klasse 9 
des Gymnasiums des neunjähri-
gen Bildungsganges mit den ge-
nannten Zusätzen 

> Abgangszeugnis der Klasse 8 
des Gymnasiums des achtjähri-
gen Bildungsganges mit den ge-
nannten Zusätzen 

 
> Nachweis eines gleichwerti-

gen Bildungsganges 
 

 

 

STUNDENTAFEL 
 

  

1. Fächer – Allgemeiner Bereich 

 Deutsch 

 Englisch 

 Mathematik 

 Geschichte m. Gemeinschaftskunde 

 Biologie 

 Religionslehre 

 Sport 

2. Profilbereich 

 Berufsfachliche Kompetenz 

 Projektkompetenz 

 Berufspraktische Kompetenz 

3. Wahlpflichtbereich 

 Chemie 

 Stützunterricht 

 

 

Abschluss 
 

 
 

Schriftliche Abschlussprüfungen: Deutsch, 

Englisch, Mathematik und Berufsfachliche 

Kompetenz  

Praktische Prüfung: Berufspraktische Kom-

petenz  

Mündliche Prüfung. 

Mit bestandener Prüfung wird die 

Fachschulreife (Mittlere Reife) erlangt. 

 
 

SO KANN ES WEITERGEHEN 

 

> Ausbildung in einem Beruf der o.g. Be-
rufsfelder z. B. Gesundheits- und Kran-
kenpfleger/in, Laborant/in 

 
> Schulische Berufsausbildung z.B. Er-

zieher/in, Altenpfleger/in 
 
> Berufskolleg für Gesundheit und Pflege 

I und II (2 Jahre) 
> Duales Berufskolleg für Soziales (1 

Jahr), danach Berufskolleg zum Erwerb 
der Fachhochschulreife (1 Jahr) 

> Berufskolleg für Ernährung und Haus-
wirtschaft II (2 Jahre) 

> Berufskolleg für Ernährungsberatung 
 
> Besuch eines beruflichen Gymnasiums 

z.B. Sozialpädagogisches Gymnasium, 
Wirtschaftsgymnasium, Technisches 
Gymnasium 


